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Sitzung des Ausschusses für Schule, Soziales und demographischen Wandel der Stadt 
Bornheim am Mittwoch, 09.04.2014, 18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, 
Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 25/2014

  Nicht-öffentliche Sitzung  ASS Nr. 2/2014
 
Anwesende 
Vorsitzende 
Deussen-Dopstadt, Gabriele Bündnis90/Grüne  

Mitglieder 
Bandel, Helga CDU-Fraktion  
Dopstadt, Julian Bündnis90/Grüne  
Fendel-Sridharan, Petra CDU-Fraktion  
Flamme, Christina CDU-Fraktion  
Gruneberg, Julia SPD-Fraktion  
Kabon, Matthias FDP-Fraktion  
Kretschmer, Gabriele CDU-Fraktion  
Krüger, Frank W. SPD-Fraktion  
Krüger, Ute SPD-Fraktion  
Meiswinkel, Hildegard CDU-Fraktion  
Müller (Holzweg), Josef UWG/Forum-Fraktion  
Züge, Rainer SPD-Fraktion  

stv. Mitglieder 
Wicht, Stefan Bündnis90/Grüne  

beratende Mitglieder 
Bastert, Elke Stadtschulpflegschaft  
Becker, Christoph Gesamtschule  
Engelhardt, Brigitte Dr. Gymnasium  
Geschwind, Astrid Sekundarschule  
Lauer, Andrea Schulleiter  
Rothschild, Marie-Susann Evang. Kirche  
Scheuer, Uta Grundschule  
Schmuck-Lang, Dorothea Stadtschulpflegschaft  

stv. beratende Mitglieder 
Kaletsch, Christoph Sekundarschule  

Verwaltungsvertreter 
Harder, Manfred  
Schier, Manfred Erster Beigeordneter  
Schnapka, Markus Beigeordneter  

Schriftführerin 
Rignanese, Valentina  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Breuer, Paul  
Donix, Michael CDU-Fraktion  
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Heitmann, Henriette Hauptschule  
Heller, Petra CDU-Fraktion  
Jaritz, Karin SPD-Fraktion  
Pütz, Wolfgang Pfarrer kath. Kirche  
Quadt-Herte, Manfred Bündnis90/Grüne  
Rothkegel, Gisela Inklusionsbeauftragte  
Siebert, Hans-Martin FDP-Fraktion  
Will, Uta Förder-/Verbundschule  
Wingenbach, Matthias CDU-Fraktion  
 
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
3 Einwohnerfragestunde  
4 Raumprogramm für die dreizügige Heinrich-Böll-Sekundarschule Mer-

ten 
226/2014-4 

5 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Bornheim über die 
Unterhaltung und Benutzung der Übergangsheime für Aussied-
ler/Aussiedlerinnen, Zuwanderer/Zuwanderinnen und ausländische 
Flüchtlinge vom 04.10.2001 

218/2014-5 

6 Kommunalverfassungsbeschwerde gegen das 9. Schulrechtsände-
rungsgesetz NRW 

234/2014-4 

7 Antrag der CDU-Fraktion vom 20.01.2014 betr. Errichtung einer befes-
tigten Oberfläche an der "Alten Schule" in der Kreuzbergstraße für die 
Schulkinder aus Hemmerich 

061/2014-9 

8 Antrag der CDU-Fraktion vom 17.03.2014 betr. Aktueller Bericht zur 
Pflegeplanung 2013 

219/2014-5 

9 Mitteilung betr. Schulstatistik 2013/14 205/2014-4 
10 Mitteilung betr. Situation der "Offenen Ganztagsschule" an der Jo-

hann-Wallraf-Schule Bornheim zum Schuljahr 2014/15 
213/2014-4 

11 Mitteilung betr. Aktionsplan "Inklusive Bildung in Bornheim" 214/2014-4 
12 Mitteilung betr. Weiterentwicklung der Bornheimer Verbundschule am 

Schulstandort Uedorf 
220/2014-4 

13 Mitteilung betr. Anmeldezahlen in den weiterführenden Schulen im 
Stadtgebiet Bornheim zum Schuljahr 2014/15 

222/2014-4 

14 Mitteilung betr. Besetzung von Schulleitungsstellen im Schulträgerbe-
reich der Stadt Bornheim 

224/2014-4 

15 Mitteilung betr. Erstellung einer Medienentwicklungsplanung 299/2014-1 
16 Mitteilung betr. Sachstand der Baumaßnahmen an den städtischen 

Schulen 
 

17 Mitteilungen mündlich und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

 

18 Anfragen mündlich  
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Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Gabriele Deussen-Dopstadt eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Schule, Soziales 
und demographischen Wandel der Stadt Bornheim, stellt fest, dass ordnungsgemäß einge-
laden worden ist und dass der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen 
Wandel beschlussfähig ist. 
 
 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel erweitert die Tagesord-
nung um den Tagesordnungspunkt 15 „Mitteilung betr. Erstellung einer Medienentwicklungs-
planung“, Vorlage-Nr. 299/2014-1 und beschließt, den Tagesordnungspunkt 15 nach Tages-
ordnungspunkt 14 zu behandeln. 
 
Stimmenverhältnis: 
- Einstimmig - 
 
Durch diese Änderung der Tagesordnung werden die bisherigen  
 TOP 15 - 21 zu neuen TOP 16 - 22.  
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1-3, 5, 4, 15, 7, 6, 8-10, 12-14, 16-18. 
 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
VA Rignanese ist bereits als Schriftführerin bestellt. 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
Der neu gewählte sachkundige Bürger Michale Walter wurde durch die AV Frau Deussen-
Dopstadt eingeführt und in feierlicher Form zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahr-
nehmung seiner Aufgaben verpflichtet, indem er durch Erheben von seinem Platz, während 
sich auch alle anderen Anwesenden von ihren Plätzen erheben, sein Einverständnis mit fol-
gender Formel bekundet: 
 
"Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können wahrneh-
men, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten und meine 
Pflichten zum Wohle der Stadt erfüllen werde." 
 

3 Einwohnerfragestunde  
Die Einwohnerfragestunde entfällt, da keine Fragen vorliegen. 
 
Der Tagesordnungspunkt 4 und 16 wurden zusammen behandelt. 

4 Raumprogramm für die dreizügige Heinrich-Böll-Sekundarschule 
Merten 

226/2014-4 

Beschluss: 
„Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel 

1. nimmt von den Ausführungen des Bürgermeisters zum Raumprogramm der Heinrich-
Böll-Sekundarschule Merten zustimmend Kenntnis,  

2. beauftragt den Bürgermeister,  
• ein Raumprogramm für eine dreizügige Sekundarschule unter Beteiligung der 

Schulleitung im Jahr 2014 zu erstellen,  
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• die Höhe der erforderlichen Planungs-, Erweiterungs- und Sanierungskosten 
im Hinblick auf die Umsetzung am Schulstandort Merten für die Haushaltsbe-
ratungen 2015/16 zu ermitteln,  

• den Ausschuss für Schule , Soziales und demographischen Wandel über den 
weiteren Vorgang zu informieren und 

• eine interfraktionelle Arbeitsgruppe, die entsprechend den Empfehlungen im 
Schulentwicklungsplan eine Priorisierung der empfohlenen Schulbaumaß-
nahmen bearbeitet soll, einzuberufen.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
- Einstimmig - 
bei 1 Stimmenthaltung  
 

5 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Bornheim über 
die Unterhaltung und Benutzung der Übergangsheime für Aus-
siedler/Aussiedlerinnen, Zuwanderer/Zuwanderinnen und aus-
ländische Flüchtlinge vom 04.10.2001 

218/2014-5 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wand empfiehlt dem Rat, folgen-
de 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Bornheim über die Unterhaltung und Be-
nutzung der Übergangsheime für Aussiedler/Aussiedlerinnen, Zuwanderer/Zuwanderinnen 
und ausländische Flüchtlinge zu beschließen: 
 
Der Rat beschließt folgende  
 

1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Bornheim über die Unterhaltung 
                und Benutzung der Übergangsheime für Aussiedler/Aussiedlerinnen, 
                Zuwanderer/Zuwanderinnen und ausländische Flüchtlinge vom 04.10.2001 
 

Aufgrund der §§ 7, 8, 41 Abs.1 Buchst. F) und 77 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein 
- Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666 / 
SGV. NRW. 2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30. Dezember 2013 (GV. NRW. 
S.878)“, der §§ 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV. NW. 1969 S. 712 / SGV. NW. 610), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 17. Dezember 1999 (GV. NW. 1999 S. 718), § 12 des Gesetzes zur För-
derung der gesellschaftlichen Teilhabe und Integration in Nordrhein-Westfalen (Teilhabe- 
und Integrationsgesetz) vom 14. Februar 2012 (GV. NRW. S. 97, und des § 1 des Gesetzes 
über die Zuweisung und Aufnahme ausländischer Flüchtlinge (Flüchtlingsaufnahmegesetz - 
FLüAG) vom 28. Februar 2003, zuletzt geändert durch Gesetz vom 3. Dezember 2013 
(GV. NRW. S. 724) hat der Rat der Stadt Bornheim in seiner Sitzung am  15.05.2014. fol-
gende 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Bornheim über die Unterhaltung und 
Benutzung der Übergangsheime für Aussiedler/Aussiedlerinnen, Zuwanderer 
/Zuwanderinnen und ausländische Flüchtlinge beschlossen: 

Artikel I 
Die Satzung der Stadt Bornheim über die Unterhaltung und Benutzung der Übergangsheime 
für Aussiedler/Aussiedlerinnen, Zuwanderer/Zuwanderinnen und ausländische Flüchtlinge  
wird wie folgt geändert: 

 
1.  
 
Die Satzung wird wie folgt umbenannt: 
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Satzung der Stadt Bornheim über die Unterhaltung und Benutzung der Übergangsheime für 
Spätaussiedler/Spätaussiedlerinnen, Zuwanderer/Zuwanderinnen und ausländische Flücht-
linge   
 
 
2. 
 
§ 1 wird wie folgt geändert: 

§ 1 
Rechtsform, Zweckbestimmung und Standorte 

 
(1) Die Stadt Bornheim unterhält für Spätaussiedler/Spätaussiedlerinnen und Zuwanderer/ 
Zuwanderinnen (§ 12 des Gesetzes zur Förderung der gesellschaftlichen Teilhabe und Integ-
ration in Nordrhein-Westfalen (Teilhabe- und Integrationsgesetz)) und für ausländische 
Flüchtlinge (§ 2 des Flüchtlingsaufnahmegesetzes) folgende Übergangsheime (ÜH) als 
nichtrechtsfähige öffentliche Anstalten: 
 
ÜH Bornheim, Zehnhoffstr. 7 
ÜH Merten Brahmsstraße 20 – 22 
ÜH Waldorf, Donnerbachweg 15 a 
 
(2) Das Benutzungsverhältnis zwischen der Stadt Bornheim und den Benutzern/ 
Benutzerinnen ist öffentlich-rechtlich. 
 
3. 
 
§ 5 wird wie folgt geändert: 
 

§ 5 
 

Gebührenberechnung 
 

(1) Die Benutzungsgebühr wird nach der Grundfläche der benutzen Räume berechnet. 
Gemeinschaftsflächen werden anteilig berücksichtigt. Die Benutzungsgebühr beträgt je 
Quadratmeter und Monat 15,66 EUR. 
 
Zusätzlich wird je Quadratmeter Wohnfläche für Verbrauchskosten (Heizung, Warmwasser, 
Haushalts- und Allgemeinstrom, Müllabfuhr, Wasser und Kanal) eine Nebenkostenpauschale 
erhoben, deren Höhe der Bürgermeister/die Bürgermeisterin nach den jeweiligen Aufwen-
dungen festsetzt. 
 
(2) Die Benutzungsgebühr und Nebenkostenpauschale wird wohnplatzbezogen für jede 
Person zu gleichen Anteilen erhoben. 
 
Artikel II: 

Inkrafttreten 
 
Diese Änderungssatzung tritt mit dem Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.   
 
- Einstimmig -  
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6 Kommunalverfassungsbeschwerde gegen das 9. Schulrechtsän-
derungsgesetz NRW 

234/2014-4 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel nimmt von der verbindli-
chen Erklärung des Bürgermeisters über die Beteiligung an der Kommunalverfassungsbe-
schwerde zur Feststellung der Konnexitätsrelevanz des 9. Schulrechtsänderungsgesetzes 
NRW und an der Finanzierung eines vorbereitenden Rechtsgutachtens zustimmend Kennt-
nis. 
 
- Einstimmig -  
 

7 Antrag der CDU-Fraktion vom 20.01.2014 betr. Errichtung einer 
befestigten Oberfläche an der "Alten Schule" in der Kreuzberg-
straße für die Schulkinder aus Hemmerich 

061/2014-9 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften beauftragt den Bürgermeister, den 
Antrag zu prüfen und dem Ausschuss anschließend über die Ergebnisse zu berichten. 
 
- Einstimmig -  
 

8 Antrag der CDU-Fraktion vom 17.03.2014 betr. Aktueller Bericht 
zur Pflegeplanung 2013 

219/2014-5 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demografischen Wandel beauftragt den Bürger-
meister, eine/n Vertreter/in des Rhein-Sieg-Kreises einzuladen, um den aktuellen Bericht 
"Pflegeplanung 2013" vorzustellen und dabei dem Ausschuss darüber zu berichten, wie sich 
die Situation im Stadtgebiet Bornheim darstellt. 
 
- Einstimmig -  
 

9 Mitteilung betr. Schulstatistik 2013/14 205/2014-4 
- Kenntnis genommen -  
 

10 Mitteilung betr. Situation der "Offenen Ganztagsschule" an der 
Johann-Wallraf-Schule Bornheim zum Schuljahr 2014/15 

213/2014-4 

- Kenntnis genommen -  
 

11 Mitteilung betr. Aktionsplan "Inklusive Bildung in Bornheim" 214/2014-4 
- vertagt -  
 

12 Mitteilung betr. Weiterentwicklung der Bornheimer Verbundschu-
le am Schulstandort Uedorf 

220/2014-4 

- Kenntnis genommen -  
 

13 Mitteilung betr. Anmeldezahlen in den weiterführenden Schulen 
im Stadtgebiet Bornheim zum Schuljahr 2014/15 

222/2014-4 

- Kenntnis genommen -  
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14 Mitteilung betr. Besetzung von Schulleitungsstellen im Schulträ-

gerbereich der Stadt Bornheim 
224/2014-4 

Die Schulleiterin Frau Dr. Engelhardt des A-v-H Gymnasium korrigierte die Mitteilung und 
informierte den ASS dass Sie erst im Jahr 2015 in den Ruhestand versetzt wird. 
 
- Kenntnis genommen -  
 

15 Mitteilung betr. Erstellung einer Medienentwicklungsplanung 299/2014-1 
- vertagt -  
 
Der Tagesordnungspunkt 16 wurde zusammen mit Tagesordnungspunkt 4 behandelt. 

16 Mitteilung betr. Sachstand der Baumaßnahmen an den städti-
schen Schulen 

 

Mitteilung des ersten Beigeordneten Herrn Schier: 
 

1. Toilettenanlage in Bornheimer Schulen: 
Derzeitige Situation wird durch eine externe Firma geprüft.  
 

2. Planung und Erweiterung der Europaschule: 
Der FB wählt momentan ein Architektenbüro aus, dass die Planungsmaßnahmen 
vorbereiten wird. 

 
3. Arbeitskreis Gebäudereinigung Schulen: 

Eine Sitzung wird in den nächsten Wochen angestrebt um die bisherigen Ergebnisse 
zusammen zufassen. Eine abschließende Empfehlung wird in den ASS eingebracht 
um dann die Ausschreibung der Gebäudereinigung oder eine entsprechende organi-
satorische Veränderung zur Gebäudereinigung auf den Weg zu bringen 
 

4. Turnhallen: 
Sichtung wurde von einem beauftragten Büro vorgenommen. Die Hallen wurde dar-
aufhin geprüft inwieweit sie für Versammlungsstätten geeignet sind und evtl. umge-
baut werden können. 
 

5. Schulstandort Merten: 
Begehungen für betriebstechnische Prüfungen sollen stattfinden damit überprüft wer-
den kann, ob die baulichen Maßnahmen den aktuellen Sicherheitsvorkehrungen ent-
sprechen. 
Weiterhin gibt es Probleme mit dem Dach. Derzeit wird geklärt ob eine Sanierung 
ausreicht oder ob das Dach komplett neu saniert werden muss. 
 

6. Grundschule Bornheim: 
Hier finden zur Zeit betriebstechnische Prüfungen statt. Die meisten Mängel konnten 
beseitigt werden. Lüftungsanlage wurde saniert und abgenommen. Die Alarmie-
rungsanlage ist weitestgehend funktionsfähig. Die Prüfung wird im Frühjahr beendet. 

 
7. Grundschule Hersel: 

Seit längerer Zeit wird die Schule saniert. Dieses Jahr soll die Sanierung durch ent-
sprechende Innenumbaumaßnahmen abgeschlossen werden. 

 
8. Grundschule Waldorf: Schadstoffsanierung wird vorbereitet und ausgeschrieben. Pa-

rallel findet auch die die vorgesehene energetische Sanierung statt. 
 

9. Toilettensituation Europaschule: 
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Soll nach Abstimmungen mit der Schule und dem Vorliegen des Gesamtberichts über 
die Toilettenanlagen der Bornheimer Schulen, noch in diesem Jahr saniert werden. 
 

 
- Kenntnis genommen -  
 

17 Mitteilungen mündlich und Beantwortung von Fragen aus vorhe-
rigen Sitzungen 

 

Mitteilung mündlich 
SKE Becker weißt auf das 25-jährige Bestehen der Europaschule hin. 
 
-Kenntnis genommen- 
 
Beantwortung von Anfragen aus vorherigen Sitzungen 
Keine. 
 

18 Anfragen mündlich  
Keine. 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 19:50 Uhr 
 
 
 
 
 
 
gez. Gabriele Deussen-Dopstadt  gez. Valentina Rignanese 
Vorsitz  Schriftführung 
 


